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Tel.: 03841 763243  Tag und Nacht

Feuerbestattung still in Wismar ab 1.200,– E*
(*inkl. Steuern, Finanzierung der Bestattungskosten möglich)

Eigene Abschiedshalle bis 75 Personen

Büro: Schweriner Straße 23.
23970 Wismar

Visier der Staatssicherheit. Die 
Geschichte beruht auf wahre Be-
gebenheiten. Um 20.00 Uhr des 
letzten Filmfesttages kommt der 
absolut sehenswerte Film „Nach 
der Musik“ auf die Leinwand. 
Darin geht es um einen berühm-
ten österreichischen Dirigenten, 
der wegen seines Parkinson-Syn-
droms seine Karriere beenden 
muss. Eingebettet in das 5. Film-
fest Wismar ist das 3. Kinderfilm-
fest am Freitag, dem 7. Oktober. 
Um 10.00 Uhr wird der 74-minü-
tige Film „Mein Freund Knerten“ 
gezeigt.  Von 12.00 bis 14.00 Uhr 
stehen Kinderkurzfilme auf dem 
Programm und ab 13.00 Uhr u. a. 
Arbeiten in kleinen Filmteams. 
Das komplette Programm der 
Filmfeste sind ersichtlich un-
ter www. filmfest-wismar.de

®

Spiegelberg 57
23966 Wismar

Tel.: 03841-711111
Fax: 03841-711148

E-Mail: info@hw-leasing.de

www.hw-leasing.de

Diabetikertag

Markt- 
Apotheke

Am Markt 8  
23966 Wismar 

Tel.: 03841 3035282 
www.markt-apotheke-hwi.de

Friedenshof- 
Apotheke

Bürgermeister-Haupt-Str. 31a 
23966 Wismar 

Tel.: 03841 703252 
www.friedenshof-apotheke.de

Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung.

Kostenlose Überprüfung Ihres Blutzuckermeßgerätes 
und Umtausch auf Wunsch

Mittwoch 
28.09.2011

Donnerstag 
29.09.2011
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Ihre Chance bei uns!
Wir suchen per sofort zu 

übertariflichen Konditionen 
berufserfahrene (w/m)

G/W-Installateure
Elektriker
Schweißer

Tischler • Maler
Kommissionierer
Produktionshelfer

möglichst mit Führerschein,
Pkw kann gestellt werden.

Wismar • Dankwartstraße 55
Tel.: 03841-303120

Auch beim diesjährigen bereits  
5. Filmfest vom 7. bis 9. Oktober 
ist das Programm prall gefüllt.

Bereits am Vorabend des dies-
jährigen Filmfestes am Donners-
tag, dem 6. Oktober, wird um 
19.30 Uhr der letzte DDR-Ver-
botsfilm, die Gangsterkomödie 
„Hände hoch oder ich schieße“, 
gezeigt. Eröffnet wird dann das 
Filmfest offiziell am Freitag, 
dem 7. Oktober, um 19.30 Uhr 
mit dem preisgekrönten Doku-
mentarfilm „Vaterlandsverräter“ 
von Annekathrin Hendel, den 
die Kulturelle Filmförderung im 
letzten Jahr gefördert hat und 
der bereits zur diesjährigen Ber-
linale in der Reihe „Perspektive 
Deutsches Kino“ in der Weltpre-
miere gefeiert wurde.

Ab 22.00 Uhr wird danach der 
84-minütige deutsche Dokumen-
tarfilm „Comrade Couture – ein 
Traum in Erdbeerfolie“ gezeigt.

Der Sonnabend startet ab 
10.00 Uhr mit dem Kurzspiel-
film „Sprachlos“ und dem an-
schließenden Dokumentarfilm 
„Zwischen Liebe und Zorn“, ab 
11.30 Uhr gibt es den Wismar-
TV-Film über Achim Menzel im 
MEZ Gägelow und ab 12.30 Uhr 
geht es um das Filmprojekt der 
Wismarer Werkstätten. 

Höhepunkt des 2. Filmfestta-
ges ist jedoch zweifelsohne der 
75 Minuten lange Dokumentar-
film „Dancing Auschwitz – Über 
das Meer in die Freiheit“ mit 
Spielszenen von der mecklen-

burgischen Ostseeküste, der die 
spektakuläre DDR-Flucht von 
Erhard Schelter über die Ostsee 
im Jahr 1974 zeigt.

Am Sonntagmorgen startet das 
Filmfestteam ab 10.00 Uhr mit 
Kurzfilmen und ab 11.30 Uhr 
wird das Zeitdokument „Kirche 
und Heimat – Leben und Arbeit 
der Mecklenburg-Schwerinschen 
Landeskirche zu sehen sein, das 
im Auftrag des evangelischen 
Presseverbandes Mecklenburg 
erstellt wurde. Ab 13.15 Uhr gibt 
es eine spannende Biografie der 
von 1860 bis 1938 lebenden Ma-
lerin von Werefin und ab 15.00 
Uhr die Drehbuchlesung „Die 
Archivarin“, in der es um eine 
Ost-West-Liebesgeschichte im 
letzten Jahr der DDR geht. Zwei 
Liebende geraten darin in das 

Die Wismarer Kinder können es kaum erwarten, bis sie beim diesjährigen 
Kinderfilmfest wieder spannende Filme sehen können.
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Stolz, stolzer, am stolzesten
Unter uns, dem gefiederten Volk, 
gab es große Aufregung. Der 
Pfau hatte seine Federn verlo-
ren. Kein Herumstolzieren auf 
der Mitte der Parkwege mehr, 
nein, unscheinbar, im Schutz 
des Unterholzes tappte er dahin. 
Sein ganzer Stolz, gegründet auf 
Äußerlichkeiten, war dahin. Als 
aufmerksamer Beobachter kann 
ich aber bei einigen eurer Zeitge-
nossen ähnliche Erscheinungen 
sehen. Ich meine nicht die mit 
dem unerschütterlichen Selbst-
bewusstsein, die wissen, was sie 
können, und kein Gewese dar-
um machen. Keinesfalls! Aber 
kennt ihr nicht auch solche, die 
immer auf alles mögliche stolz 
sind, auch auf Dinge, für die sie 
nichts getan haben? Ihr erkennt 
sie schon an der besonders auf-
rechten Körperhaltung, an dem 
zurückgelegten Kopf, an der ge-
schwellten Brust. Einige finden 

sich so gut, dass sie ihre Leistun-
gen bei jeder Gelegenheit benen-
nen müssen. Die ziehen vor sich 
selber den Hut. Und was haltet 
ihr denn von den Mitbürgern, 
die gebrochenen Herzens durch 

Wismar laufen, weil sie nach den 
Wahlentscheidungen nun West-
mecklenburger geworden sind? 
Deren ganzer Stolz hätte darin 
bestanden, zu verkünden, dass 
sie aus dem Ostseekreis Wismar 
kommen. Nun klagen sie, ihnen 
sei weiter nichts als das HWI ge-
blieben. Uns Spatzen wäre „Ost-
seekreis Wismar“ auch sympa-
thischer gewesen. Aber das ist 
doch kein Beinbruch, und seit 
wann kann euch Hanseaten ein 
Name das Selbstbewusstsein 
erschüttern. Da gibt es wirklich 
andere Werte und andere Pro-
bleme. So schauen wir mit spöt-
tischem Auge, wie der Stolz mit 
der Eitelkeit und der Selbstgefäl-
ligkeit spazieren geht. 

Und ich rufe euch mit Willhelm 
Busch fröhlich zu: “ … wie das 
häufig so der Brauch, der Stolz 
wuchs mit dem Bauche auch.“

Euer Wismarer Stadtspatz 

Wismar 
nach

der Wahl
„Zweiter Platz ist doch prima“, 
rief mir vor wenigen Tagen mein 
10-jähriger Nachbar freudig ent-
gegen. Er meinte damit den Aus-
gang der Wahlen für die CDU. 
Immerhin hat er sich, obwohl er 
noch nicht wählen durfte,  mit 
der Wahl und ihrem Ergebnis 
befasst. 

Über die Hälfte aller Wahlbe-
rechtigten nutzten ihre Chance 
der Mitbestimmung nicht. 

Nun heißt der neue Kreis 
Nordwestmecklenburg und die 
stets strahlende und gut gelaun-
te Birgit Hesse bleibt Landrätin 
auch im neuen Kreis, zu dem 
Wismar jetzt gehört. 

Jedoch sowohl im Kreis- als 
auch im Landtag ist wieder die 
NPD vertreten. Die Propagan-
da gegen ihre erneute Wahl hat 
ihre Wähler leider nicht davon 
abgehalten.

In Wismar leben neben den 
deutschen Staatsbürgern Mit-
bürger aus über 60 Nationen, 
die an der Hochschule Wismar 
studieren, selbstständig tätig,  in 
Unternehmen beschäftigt oder 
Arbeit suchend sind. Genauso 
wie diejenigen, die in Wismar 
geboren wurden und heute hier 
immer noch leben.

WISMAR-ZEITUNG möchte 
mit ihrer kommenden Ausgabe 
eine neue Rubrik starten, in der  
ausländische Mitbürger Wismars 
vorgestellt werden. 

Bitte unterstützen Sie un-
ser Vorhaben, indem Sie uns 
per Post (Dankwartstraße 22, 
23966 Wismar) oder per E-Mail 
(redaktion@wismar-zeitung.de) 
über beruflich, gesellschaftlich 
oder  familiär engagierte auslän-
dische Mitbürger informieren, 
die dann für ein Gespräch von 
unserer Redaktion kontaktiert  
werden. 

Mit diesen Beiträgen soll doku-
mentiert werden,  inwieweit  die 
meisten ausländischen Mitbürger 
inzwischen integriert  sind. 

So wie mein kleiner Nachbar, 
dessen Eltern aus Russland stam-
men und der über den Ausgang 
der letzten Wahlen besser Be-
scheid weiß als manch Ur-Wis-
marer. Ines Raum 

5,5 Prozent Dividende für die 
Mitglieder der VR-Genossenschaft

10.810 Mitglieder zählte die 
Volks- und Raiffeisenbank eG 
Wismar Ende 2010, auf ihrer Ge-
neralversammlung vor wenigen 
Tagen beglückwünschte sie ihr 
11.000. Mitglied Anja Engel. Ne-
ben der sehr guten Jahresbilanz, 
die eine Ausschüttung für die 
Genossenschaftsanteile mit einer 
Dividende von 5,5 Prozent, ins-
gesamt sind das 194.254,41 Euro, 
ermöglicht, konnte der VR-Bank-
Vorstand Uwe Gutzmann und 
Jan-Arne Hoffmann noch über 
ganz andere Zahlen berichten: 
123 Mitarbeiter, davon 8 Auszu-
bildende, in 14 Geschäftsstellen, 
1,7 Millionen Euro Steuern, die  
im Jahr 2010 gezahlt wurden, 
27 Geldautomaten und 5 Selbst-
bedienungsstellen, die betreut 
werden müssen. 

Aber auch gesellschaftlich en-
gagiert sich die VR-Bank regel-
mäßig einerseits für ihre Mitglie-
der mit der Durchführung von 
Mitgliederreisen und Veranstal-
tungen. Andererseits unterstützt 
die Bank mit den blau-orangen 
Farben auch soziale, kulturelle 
und sportliche Projekte, allein 
im vergangenen Jahr mit 70.000 
Euro. Durch ihre Bürgerstiftung 

wurden bis heute 95 Einzelpro-
jekte gefördert. Höhepunkt in 
diesem Jahr war die Vergabe 
ihres 3.000 Euro dotierten Stif-
tungspreises, der für das Buch 
„Die wahren Geheimnisse der 
Wismarer Kirchenbaumeister“ 
an den Förderverein der Stadt-
bibliothek Wismar e. V. ging. In 
der vergangenen Woche fand die 
Premiere dieser Publikation im 
Rahmen eines Vortrages des Au-
tors Prof. Herbert Müller statt.   
Ein Höhepunkt der jährlichen 

Generalversammlung der Volks- 
und Raiffeisenbank eG Wismar 
ist ein Ehrengast. In diesem Jahr 
stellte der Autor Heiko Kreft sein 
Buch „Heimatkunde – Alles über 
Mecklenburg-Vorpommern“ vor. 

Wussten Sie, dass in Wismar 
einst der erfolgloseste Fußball-
verein existierte? Wenn Sie dar-
über mehr erfahren möchten, le-
sen sie dies im Buch nach, das in 
den Wismarer Buchhandlungen 
Peplau und Weiland erhältlich 
ist.                      I. R. 

Hinstorff in Wismar
Im Rahmen des Mitternachts-
Shoppings am 8. Oktober 2011 in 
der Wismarer Innenstadt haben 
Interessierte in der Buchhand-
lung Weiland die Gelegenheit, 
eine Hinstorff-Premiere zu er-
leben. Klaus Dieter Hoppe, vie-
len noch bekannt als ehemaliger 

Direktor des Schabbellhauses, 
hat das lange verschollen ge-
glaubte Firmenarchiv von D. C. 
Hinstorff erstmals systematisch 
ausgewertet und eine lesenswer-
te Biografie über den berühmtes-
ten mecklenburgischen Verleger 
verfasst, der viele Jahre auch in 

Wismar ansässig war. Vor allem 
auf diese Zeit wird Klaus Dieter 
Hoppe während seiner Lesung 
eingehen.

Die Lesung am 8. Oktober 
beginnt um 21.00 Uhr direkt in 
der Buchhandlung Weiland. Der 
Eintritt ist frei.
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Breite Straße 53 · 23966 Wismar  
Tel. 03841 328750 · Handy 0160 94662071

RMH in Wismar – Ostseeblick
4 Zi., EBK, G-WC, W-Bad mit  99,5 m² 
Wfl.+ AR, ca. 175 m² Grd., 2 Stellpl.  

zu verkaufen, KP: 145.000,- € zzgl. NK

Fondue-Abend
Genießen Sie ab Oktober  

wieder einen gemütlichen Abend 
am offenen Kamin

(Nur auf Vorbestellung)

Bademutterstraße 18 · 23966 Wismar 
Telefon: 03841 228830

Fondue-Abend 
ab 4 Personen

pro Person 14,50 Euro
inkl. 1 Flasche Wein

und Antipasti

Muschelessen  
sattNEU

Kaufe alte Essbestecke, Altgold, 
Armband- und Taschenuhren  
– Suche alte Uniformen und 

Orden –
Zahle Höchstpreise,  
Tel.: 0174 7418882

Ihr Partner für Sicherheit und Service

Freie Werkstatt für Pkw 
in Wismar

– IVECO-Vertragspartner –
Grüner Weg 16

23936 Grevesmühlen
Tel.: 03881 7108-0

Rüggower Weg 27
23970 Wismar/Kritzow

Tel.: 03841 223380

E-Mail: info@wandel-partner.de

FÜR ALLE
UPGRADE

am 10. SEPTEMBER 2011*

BEI BESTELLUNG BIS

30.09.2011

RENAULT MÉGANE GRANDTOUR BOSE® EDITION
TCE 130

Mit  3.600,00 € Upgrade Prämie**

nur 20.280,00 €***

statt UPE 23.290,00 € zzgl. Überführungskosten

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 8,4, außerorts 5,1,
kombiniert 6,3; CO2-Emissionen kombiniert: 145 g/km
(Werte nach EU-Norm-Messverfahren).

*Beratung und Verkauf nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten. **Die Upgrade
Prämie ist die Differenz zwischen der UPE ohne Überführungskosten und dem
Aktionspreis desselben Modells. Gilt nur für ausgewählte Modelle. Gültig bis
30.09.2011. ***Renault Mégane Grandtour BOSE® Edition TCe 130: UPE 23.290,00,-
€ abzgl. 3.600,00,- € Upgrade Prämie: 20.280,00,- € incl. Überführung Aktionspreis.
Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Chausseestraße 17  
23968 Gägelow

Telefon: 03841 62880  
www.autobauer-gaegelow.de

B*D*K Immobilien-Service

Wohnung am „Ostseeblick“
in Wismar sofort zu vermieten 

• 3-Raum-Wohnung, 2. OG.,
ca. 65 m² Wfl., Balkon, EBK, Bad mit 

Badewanne, Keller, Pkw-Stellplatz
Tel.: 03841 601205

B*D*K Immobilien-Service

Courtagefreie Wohnung
mit Ostseeblick, sofort zu verm. 

Wismar Ostseeblick 
• 2-Zimmer-Wohnung

ca. 61 m² Wfl., Dachgeschoss, EBK, 
Bad mit Badewanne, Laminat,  

Keller, Stellplatz
Tel.: 03841 601205

Kühlungsborn-Ost
1a-Lage, Büro 50 – 60 m2

1. OG zu vermieten

0171 7225047

Gewerbegebiet Hoher Damm • Am Seeufer 1 
23970 Wismar • Tel.: (03841) 21 49 81

Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Objekt- und Wohnraumberatung:

•	Dekorationen		
•	 Sonnen-	und		
	 Sichtschutz
•	eigene	Polsterei

•	Naturmatratzen
•	Allergiegetestete	
	 Haushaltswäsche
•	 Bodenbeläge	aller	Art

Christof Kohlmayr, Raumausstattermeister

Verführerische Vorspeisen und Salate, raffinierte Fleisch- und Fischgerichte, frisches 
Gemüse sowie viele andere Köstlichkeiten lassen keine Wünsche offen. Als krönender  
Abschluss warten hausgemachtes eis, leckere Desserts und frisches Obst auf den Genießer. 
1 Glas Sekt, Kaffee, Säfte und Mineralwasser, soviel Sie mögen, sind im Preis inbegriffen.

Feiertags-brunch
auch am 

3. und 31. Oktober
für 16,90 euro pro Person (an Feiertagen 18,90 euro pro Person)
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Jetzt neu: Finanzkauf

H e r b s t-A k t ion
30%
Rabatt

auf  
Plisseeanlagen

Maßanfertigung
Kollektion „Schönes Wohnen“

SChönES WohnEn

Wismar/Dammhusen, An der Westtangente 4, www.teppich-hof.com
  03841 7969780 · Fax 334395

Sie erreichen uns mit der Buslinie G oder über die  
Westtangente Abfahrt Friedenshof

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 –18.30 Uhr, Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Anzeige

20 Jahre Stadtwerke Wismar mit voller Energie

Anlässlich ihres 20. Geburts-
tages weihten die Stadtwerke 
Wismar zusammen mit vie-
len Wegbegleitern und Förde-
rern ihr neues Kundencenter 
im ehemaligen Güterschuppen 
in der Ladestraße 1a ein. „Wo 
einst unsere Wismarer bis 1857 
ihre Reise mit dem Zug antra-
ten, möchten wir uns zukünftig 
für die Menschen unserer Stadt 
bewegen, sozusagen in unse-
rem „Kunden-Bahnhof“ – und 
das Tag für Tag und mit voller 
Energie“, so Stadtwerke-Chef  
Andreas Grzesko. Über 24.000 
Kundenanfragen beantwor-
tet das Team jährlich. Da geht 
es u. a. um die Tarifwahl, um 
Rechnungen und Zahlungsmo-
dalitäten. Auch unterstützen die 
Mitarbeiter des Kundencenters 
gerne bei An-, Ab- und Um-
meldungen. Um den Kundenbe-
dürfnissen noch besser gerecht 

zu werden, wurden neue Räum-
lichkeiten gesucht, die man im 
alten Güterschuppen fand. Die-
ses denkmalgeschützte Gebäude 
wurde liebevoll saniert und bie-
tet nun auf etwa 500 Quadrat-
metern Fläche sehr gute Arbeits- 
und Beratungsbedingungen für 
15 Mitarbeiter, zwei großzügige 
Wartebereiche mit Kinderspiel-
ecke sowie Räumlichkeiten für 
Ausstellungen und Sonderakti-
onen. „Ausreichend Parkplätze 
und die Bushaltestellen vom 
ZOB direkt vor der Tür sind ein-
fach ideal für unsere Kunden“, 
so Sylvia Bartsch, Pressespre-
cherin der Stadtwerke Wismar. 
Das neue Kundencenter ist Mon-
tag bis Freitag von 9.00 bis 16.00 
Uhr und am Donnerstag von 9.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Während der Feierstunde 
ließ Andreas Grzesko 20 Jahre 

Bürgermeister Thomas Beyer leistete 
den symbolischen „Geburtsschnitt“ 
für das neue Kundencenter der Stadt-
werke Wismar. 

V. r. Manfred Wahls (CDU-Stadtverbandsvorsitzender), Raimund Kraft (Mitt-
wochsrunde zu Wismar), Peter Manthey (Geschäftsführer der Wismarer 
Wirtschaftsgemeinschaft e. V.) gratulierten Andreas Grzesko zum 20. Jubiläum 
der Stadtwerke Wismar.

Stadtwerke Revue passieren, 
dankte u. a. Kunden, Aufsichts-
ratsmitgliedern, Mitarbeitern, 
Bürgerschaft und Geschäfts-
partnern und hob auch das ge-
sellschaftliche Engagement der 
Stadtwerke Wismar hervor. Mit 
sage und schreibe 2,5 Millionen 
Euro unterstützten die Stadtwer-
ke Wismar in den zwei Dekaden 
kulturelle Veranstaltungen, wie 
Schwedenfeste, Eislaufbahnen, 
NDR-Konzerte und viele Verei-
ne. 

Und zum 20. Geburtstag 
wünschten sich die Stadtwerke 
Wismar statt Blumen und Ge-
schenke Spenden zugunsten des 
Blindentastmodells, das die Wis-
marer Altstadt darstellt. 

Die eingegangenen 1.750 Euro 
wurden vom Geschäftsführer 
Andreas Grzesko auf 2.000 Euro 
aufgestockt. I. R.

Schüler der Klasse 3a der Grundschule am Friedenshof überraschten nicht nur 
den Chef der Stadtwerke Wismar Andreas Grzesko (am Podium), sondern auch 
die Mitarbeiter des Energieunternehmens und die zahlreichen Gäste mit einem 
munteren Geburtstagsprogramm.

Unzählige Gratulanten aus Wirtschaft, Politik und Gesellschaft überzeugten 
sich von der gelungenen Sanierung des ehemaligen Güterschuppens in der 
Ladenstraße 1a, aus dem das neue Kundencenter der Stadtwerke Wismar mit 
einer Fläche von 500 Quadratmetern entstanden ist.
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23.–25.09.
Da muss ich hin.

Erntefest im MEZ

An beiden Tagen Basteln für Kinder und Kinderschminken
Gut einkaufen – kostenlos parken!
Marktstraße 1 · 23968 Gägelow 
Telefon: 03841 643448 · Fax: 03841 643449

MEZ
Mein Einkaufs Zentrum

23. September 2011
14.00 Uhr Wir basteln eine Laterne
16.30 Uhr Kindermodenschau
18.30 Uhr Beginn Laternenumzug

24. September 2011
11.00 Uhr Chor „Zeitlos“
13.00 Uhr Free-Dance-Schule
14.00 Uhr Ernteumzug
15.30 Uhr Bolli-Pop Orchester

25. September 2011
verkaufsoffen von 12 bis 17 Uhr
12.00 Uhr Bühnenprogramm mit Eddy und Tutti
13.30 Uhr Stargast LETiCia
15.00 Uhr Herbst- und 
 Wintermodenschau

Jetzt auch im Adler 
 Online-Shop einkaufen.www.adlermode.com

 Wir feiern 
  Jubiläum!

Nur gültig  
Bei Vorlage der Adler Kundenkarte (diese erhalten Sie 
kostenlos im Modemarkt). Nur 1x Rabatt pro Person. Die-
ser Rabatt kann nicht mit anderen Rabatt-Aktionen oder 
Coupons kombiniert werden. 
Er gilt nicht für 
Fremdmarken, Bü-
cher, Schmuck,  
bereits reduzierte 
Ware und die Adler 
Geschenkkarte.

auf 1 teIl  
Ihrer Wahl!
Anzeige beim Bezahlen abgeben!

vom 22.09.

23968 GAEGELOW
MARKTSTRASSE 1

bis 25.09.2011

1 JAHR ADLER IN GAEGELOW

MEZ feiert Erntefest

Eine schöne Tradition ist es im 
MEZ in Gägelow bereits seit ei-
nigen Jahren, ein zünftiges Ern-
tefest zu feiern und sich auf den 
Herbst und seine schönen Seiten 
einzustimmen. 

Das diesjährige Erntefest fin-
det vom 23. bis 25. September 
statt und hält wieder viele Über-
raschungen für Groß und Klein 
bereit. Der Freitagnachmittag ist 
dabei den jüngsten Mitbewoh-
nern und Einkäufern gewidmet. 
Ab 14.00 Uhr gibt es die Mög-
lichkeit, Laternen zu basteln, die 
dann ab 18.30 Uhr beim Later-
nenumzug schon gleich mal aus-
probiert werden können. 

Dazwischen wird eine Kin-
dermodenschau mit der neusten 
Herbst- und Wintermode präsen-
tiert. 

Neben einem bunten Pro-
gramm im Einkaufszentrum wird 
zweifelsohne jedoch der große 
Ernteumzug ab 14.00 Uhr der 
Höhepunkt des Erntefestes sein. 

Am verkaufsoffenen Sonntag, 
dem 25. September, findet ab 
12.00 Uhr ein Bühnenprogramm 
mit Eddy und Tutti statt und ab 
13.30 Uhr wird die kubanische 
Sängerin LETICIA dem Gägelo-
wer Publikum mit ihren Ohrwür-
mern, wie „Wonderland“, „Sun-
fun Baby“ oder „Bongo man“, so 
richtig einheizen. Ab 15.00 Uhr 
gibt es auch an diesem Tag eine 
Modenschau, dieses Mal aber für 
die älteren Gäste des Erntefestes.

Auf dem Flohmarkt auf dem 
MEZ-Parkplatz wird außer mit 
„Flöhen“ mit fast allem gehan-
delt, und an beiden Wochenend-
tagen können sich Kinder lustig 
schminken lassen. Natürlich sind 
beim MEZ-Erntefest auch jede 
Menge Gaumenfreuden erhält-
lich , die sowohl von den dort an-
sässigen Unternehmen als auch 
vom „Holzfäller“-Partyservie 
angeboten werden.

Also, einfach mal vorbeischau-
en beim Erntefest im MEZ! I. R.

Die Organisatoren des diesjährigen Erntefestes in Gägelow v. l. Jörg Denecke 
(Möbel Pfiff), Torsten Wehr (Fliesen- und Sanitärmarkt Wehr), Karina Stenker 
(MEZ-Centermanagerin), Astrid Blievernicht (Holzfäller-Partyservice) sowie 
Alexander Fenner (TÜV-Station Gägelow) freuen sich auf viele Gäste.        

E-Mail: ASB-Wismar@online.de · Internet: www.asbwismar.de

Geschäftsstelle 
Dorfstraße 10 

23968 Gägelow  
Telefon: 03841 227200 
Telefax: 03841 227203

• Seniorentagespflege
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Sozialstation
• Essen auf Rädern
•  Betreutes Wohnen
• Erste-hilfe-Ausbildung
• Kindertagesstätte
•  KISS Kontakt- und Informations-

stelle für Selbsthilfegruppen
• Behindertenfahrdienst 
• Rettungsdienst
• Katastrophenschutz

Wir helfen hier und jetzt
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Wir befürworten  
den Wiederaufbau der Alten Schule

Dörte Alberts
Wolfgang Box

Klaus Brüggemann
Gabriele Dardenne

Dr. Hans-Jörg Dechow
Elke Gustke
Inna Janssen
Carsten Linz

Holger Sechting
Matthias Schmay

Wiederaufbau der Alten Schule

Wenn auch Sie für den Wiederaufbau der Alten Schule sind,  
teilen Sie es bitte mit: Schatterau 8, 23966 Wismar,  

E-Mail: info@alteschule-wismar.de, Fax: 03841 40721
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Björn Casapietra
zu Gast im Theater

„Durch meine Tochter hat sich 
mein Leben völlig verändert“, 
so der völlig aufgekratzte Björn 
Casapietra beim Telefonat in der 
vergangenen Woche. Als er mich 
anrief, saß der  begnadete Tenor 
gerade auf dem Sandkistenrand 
eines Spielplatzes und beobach-
tete seine zweijährige Stella. 
Bereits vor etwa zwei Jahren 
war er mit einem Konzert in der 
St.-Georgen-Kirche und begeis-
terte sein Publikum. „Ich bin 
stimmlich jetzt noch viel besser 
geworden, habe etliche Wochen 
zusammen mit meiner Gesangs-
trainerin geübt. Die Wismarer 
werden staunen“, so Casapiet-
ra. Mit seinem Programm „Ro-
mantic Love Songs“ wird er in 
diesem Jahr nicht nur allein sin-
gen, sondern besonders freut er 
sich, dass seine Pianistin mit ihm 
traumhafte Liebeslieder singt. 

Traurig ist Björn Casapiet-
ra darüber, dass so wenig jun-

ge Menschen in seine Konzerte 
kommen. Er glaubt, dass seine 
Stimmlage „Tenor“ abschreckt. 
Auch den 20- bis 30-Jährigen 
verspricht der 41-Jährige  einen 
fesselnden Abend mit Gänsehaut 
pur. 

Und eingestimmt auf sein 
Konzert im Wismarer Theater  
am Freitag, dem 7. Oktober, um 
19.30 Uhr wurde ich auch gleich 
am Telefon. Denn auf einmal fing 
Björn Casapietra an, mir ein Lie-
beslied vorzusingen. 

Inzwischen habe ich mir natür-
lich eine Eintrtittskarte gekauft, 
ich muss diesen Mann und seine 
super Stimme live erleben. 

Wenn Björn Casapietra und 
ich auch Sie überzeugt haben, 
zum Konzert zu kommen: Kar-
ten dafür sind noch erhältlich 
im Theater (Telefon: 03841 
3260414), in der Tourist-Infor-
mation sowie an der Abend- 
kasse. Ines Raum

Verlosung von  
fünf Krimis

„Tod am Altwismartor“ heißt 
der neue Wismar-Krimi des Wis-
marer Autoren Eckhard Teßnow, 
der von der Buchhandlung Wei-
land herausgegeben wurde. „Aus 
dem Mühlenteich wird ein Sack 
gezogen…“, so der Beginn der 
Zusammenfassung der packen-
den Lektüre.

WISMAR-ZEITUNG verlost 
hiermit fünf Bücher dieser Neu-
erscheinung. Folgende Frage ist 
richtig zu beantworten, wenn 
die Zuschrift im Verlosungstopf 
landen soll:

Rolf Möller stellt auf dem Ti-
telbild des neuen Wismar-Krimis 
noch den Turm der Nikolaikirche 
in seiner ursprünglichen mittel-
alterlichen Größe dar. In wel-
chem Jahr stürzte dieser Turm 
bei einem Sturm in die Tiefe?

A  im Jahr 1703
B  im Jahr 1872
C  im Jahr 1990

Ihre Lösungen senden Sie bitte 
per Post an den Verlag „Koch 
& Raum“ Wismar, Dankwart-
straße 22, 23966 Wismar oder 
per E-Mail: redaktion@wismar-
zeitung.de.

Wismars  
neuer Mittelalterkrimi

„Tod am Altwismartor“ heißt 
der neue spannende Mittelalter-
krimi, der ab sofort bei Weiland 
erhältlich ist. 

Autor Eckhard Teßnow aus 
Wismar, der schon mit dem Vor-
gängerkrimi „Blutiger Winter“ 
einen beachtlichen Erfolg feier-
te, beginnt mit seiner Roman-
handlung diesmal im Herbst des 
Jahres 1411. Ein junger Mann 
rettet am Mühlenteich ein Mäd-
chen vor dem Ertrinkungstod, 
am nächsten Tag jedoch wird 
ausgerechnet der Lebensretter 
erschlagen vor dem Altwismar-
tor aufgefunden. Es scheint also 
ein Zusammenhang zu bestehen 
und auf die Wismarer Gendar-
men warten schwere Ermittlun-
gen. Die Jagd nach dem Mörder 
führt auch nach Rostock und 
Hamburg, lässt die Gendarmen 
Grausames entdecken und for-
dert zudem weitere Opfer und 
private Schicksalsschläge.

Eckhard Teßnow gelang ein-
mal mehr ein mittelalterlicher 
Wismar-Krimi, der durch eine 
spannende Handlung sowie lie-
benswerte Charaktere besticht 

Eckhard Teßnow

Mittelalter-Krimi aus Wismar

9,99 
Taler

und häufig auch mit einem Au-
genzwinkern das Lokalkolorit 
Wismars und die Mentalität ihrer 
Einwohner beschreibt.

Anlässlich des Mitternachts-
Shoppings in der Wismarer Alt-
stadt am 8. Oktober haben Inter-
essierte von 20.00 bis 24.00 Uhr 
bei Weiland Gelegenheit, sich ein 
Exemplar vom Autor persönlich 
signieren zu lassen.

Auflösung des Preisrätsels 
Wie viele Monate im Jahr haben 
28 Tage? Das war die Frage des 
Preisrätsels der letzten Ausgabe 
der WISMAR-ZEITUNG. 

Die richtige Antwort ist natür-
lich 12. Denn alle Monate haben 
mindestens 28 Tage. Die 12 Ge-
winner, die sich jeweils ein Lese-
zeichen-Satz in der Buchhand-

lung Weiland abholen können, 
sind: Christine Bolbeth, Helga 
M. Buhtz, Manuela Killian, Rai-
ner Wildner, Lieselotte Witte, 
Karin Wiesner, Lucie Bahr, Bär-
bel Schielke, Marianne Töpper, 
Birgit Schubert, Regina Scheer 
und Gabriele Facklam.

Herzlichen Glückwunsch!

Anzeigenberatung: 
Brundhild Fillbrandt, Tel. 03841 638623 und 0174 4696028  
+ Brigitte Hoppe, Tel. 03841 287600 und 0152 06310017

anzeigen@wismar-zeitung.de
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Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.  08 – 12 Uhr
Mo., Di., Do. 13 – 18 Uhr

Podologische Praxis bartz
 Medizinische Fußpflege
 Behandlung Diabetisches Fußsyndrom
 Behandlung von Hühneraugen
 Druckentlastung
 Nagelkorrekturspangen
 Fußmassagen
 Individuelle Beratung

Für alle Krankenkassen und 
privat zugelassen.

im Ärztehaus am BurgwallCenter – 1. Obergeschoss rechts

Lübsche Straße 148 
23966 Wismar

Tel.: 03841 304360, Fax: 304361  
www.podo-bartz.de

Aktionstage der „Sonnen-Apotheke“
zum Thema „Gesunde Füße“

Die „Sonnen-Apotheke“ im 
Burgwallcenter in der Lübschen 
Straße 146-148 veranstaltet vom 
10. bis zum 14. Oktober in Zu-
sammenarbeit mit der Podologi-
schen Praxis Bartz und der Or-
thopädie Hammerich Aktions-
tage, die sich ganz und gar den 
gesunden und gesund werdenden 
Füßen widmet.  

Dabei steht die Podologische 
Praxis Bartz  am Donnerstag, 
dem 13. Oktober, von 8.00 bis 
12.00 Uhr für Beratungsleistun-
gen zur Verfügung.  Siegfried 
Bartz nimmt an diesem Tag 
gerne jeden Fuß (bitte per Ter-
minvereinbarung unter Telefon 
03841 30 43 60) unter die Lupe 
und wird „wieder so manchen zu 
kleinen Schuh entdecken“, meint 
der versierte Podologe. Ebenfalls 
bietet er für Diabetiker Messun-
gen an. 

Die Orthopädie Hammerich 
bietet am Donnerstag, dem 13. 
Oktober,  von 14.00 bis 18.00 
Uhr   sowie am Freitag, dem 14. 
Oktober, von 9.00 bis 12.00 Uhr  
einen kostenlosen Fuß-Check-up 

mit Laufbandanalyse an. Eine 
schlechte Körperhaltung und  
ungünstige Bewegungsabläufe 
beeinflussen die Gesundheit und 
erhöhen das Verletzungsrisiko. 
Starke Schmerzen im Rücken 
oder in den Gelenken sind oft 
nur der Anfang. Mit der Lauf-
bandanalyse ist es möglich,  eine 
professionelle Bewegungsanaly-
se zu erstellen. Auch dafür ist 
eine Terminvereinbarung un-
ter Telefon 03841 40 700 wün-
schenswert.

In der „Sonnen-Apotheke“ 
sind während der Aktionstage 
Gutscheine für jeweils 20 ml 
GEHWOL-Fußpflegesalbe er-
hältlich. Des Weiteren gewährt 
das Apothekenteam in dieser 
Zeit auf sämtliche Fußpflegepro-
dukte 20 Prozent Rabatt.           

Die „Sonnen-Apotheke“ im 
Burgwallcenter ist geöffnet von 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 
20.00 Uhr sowie am Sonnabend 
von 8.30 bis 14.00 Uhr und ist 
über die kostenlose Telefonnum-
mer 0800 2396600 erreichbar.                     

I. R. 

Sonnen-Apotheke
Unsere öffnungszeiten

 Mo. – Fr.  7.30–20.00 Uhr 
 Sa.  8.30–14.00 Uhr

Kostenfreie Rufnummer: 0800 2396600
Lübsche Straße 146-148 · 23966 Wismar

10.–14. Oktober 2011
in Zusammenarbeit  

mit der Podologischen Praxis Bartz  
und der orthopädie hammerich

Solange der Vorrat reicht!

Gutschein für 20 ml

20 % Rabatt  
auf alle Fußpflegeprodukte in der Sonnen-Apotheke

AktIOnStAGE „Gesunde Füße“

Do. 13. Oktober 2011
8.00–12.00 Uhr

kostenloser  
Fußcheck  

in der Pod. Praxis Bartz, 
bitte terminvereinbarung 
unter tel.: 03841 304360

Do. 13. Oktober 2011
14.00–18.00 Uhr 

Fr. 14. Oktober 2011 
9.00–12.00 Uhr

kostenl. Fuß-Check-up mit  
Laufbandanalyse, bitte termin- 

absprache unter tel.: 40700

350 Euro für den Aufbauverein
Anlässlich ihres 20. Geschäfts-
jubiläums baten die Inhaber des 
Servicebüros der Mecklenburgi-
schen Versicherung Olaf Heilig 
(Mitte) und René Schissler ihre 
Gäste statt Blumen und Ge-
schenke um Spenden. 

700 Euro sind dabei insgesamt 
zusammengekommen. Die Hälf-
te des Geldes übergaben die bei-
den Versicherungsexperten Ines 
Raum,Vorsitzende des Aufbau-
vereins St. Georgen e. V.  
Von diesem Geld soll für 100 
Euro ein St.-Georgen-Stuhl an-
geschafft werden, mit dem rest-
lichen Betrag werden weitere 
Bautätigkeiten finanziert.

Brundhild Fillbrandt, Tel. 03841 638623 und 0174 4696028  
Brigitte Hoppe,  Tel. 03841 287600 und 0152 06310017ANZEIGENBERATUNG:

Besinnliche Keramik 
von Dörte Michaelis

Noch bis zum 15. Oktober 2011 
sind in einer Ausstellung in der 
Galerie Hinter dem Rathaus Ke-
ramiken von Dörte Michaelis zu 
sehen. Geöffnet ist die Galerie 
Dientag bis Freitag von 10.00 bis 
18.00 Uhr und am Sonnabend 
von 10.00 bis 16.00 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.    I. R. 

Dankwartstraße 22 · 23966 Wismar
Tel.: 03841 213194 · Fax: 03841 213195
 www.verlag-koch-und-raum.de
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R aumausstattung GmbH

O & U Stuth
Dankwartstraße 40 · 23966 Wismar
Tel.: 03841 283067 
www.stuth-raumausstattung.de

Wir beraten Sie gerne am  

24. & 25. September im  

Möbelhaus Pfiff 
in Gägelow.

the new
 Look

Altböterstraße 10 · 23966 Wismar · Tel.: 03841 303234 · www.kinderkledage.de

Kinder-Kledage
Die neue 

Herbst-
und 

Winter-
Kollektion 

ist da.

Inh. Maren Kitschke 

Großschmiedestr. 41-43 (Hauseingang Dr.-Leber-Straße) · 23966 Wismar · Telefon: 03841 222710

Aktionsverkauf – Restposten
ab sofort 50 %

Rabatt

Schuhe 
(verschiedene Marken)

Bademäntel u. v. m.öffnungszeiten:

Mo., Di. und Fr. 
09.00–12.00 und 14.00–16.00 Uhr

Do.
09.00–12.00 Uhr und 
14.00–18.00 Uhr

Amoena Mamma Care
Brustprothetik-Zentrum

Nutzen Sie die 
Sonderpreise!!!

Montag–Freitag 10.00 bis 18.00 Uhr, Samstag geschlossen

Couchgarnituren, Anbauwände, Kleiderschränke, 
diverse Kleinmöbel, Lampen u. v. m.

Wohnungsberäumungen, Umzüge und Haushaltsauflösungen

W
ismarer Gebrauchtmöbel

Tel.: 03841 229965 · Claus-Jesup-Straße 7 · 23966 Wismar

An- und Verkauf
inh. M. Kroll

www.wismarer-gebrauchtmöbel.de
Hermes PaketShop-annahme

TeppichhalleTeppichhalle
Wohnideen

Schröders

Gardinen
Matratzen
Farben
Sonnenschutz
Insektenschutz
Holzböden 
(schleifen und  
versiegeln)

Markisen
Tapeten
Parkett
Teppichboden
Ausführung  
sämtlicher  
Bodenbelags-  
und Malerarbeiten

23966 Wismar  
Am Kleinen Stadtfeld 7 (neben Mc Donald’s)

Tel.: 03841 704708 • Fax: 03841 704790  
info@teppichhalle-wismar.de 
www.teppichhalle-wismar.de

WismarWismar

Clever einkaufen !Clever einkaufen !

teppichboden ab m2 2,50 E
Laminat 
Esprit       19,99 m2 14,99 E
Parkett 
buche       25,95 m2 19,95 E

aktionsangebote

Ihr Spezialist für: Mobilfunk,
 Multimedia, 
 Navigation, 
 Alarmanlagen            ... für Boot und Auto

ANgEBoTE zUM HErBST
z. B.: • Autoradio ab 79,– € • Navigation ab 119,– € 

Freisprecheinrichtung Bluetooth ab 79,– €
DSL • ISDN • Betriebsfunk • Mobilfunk

Klußer Damm 2  •  23970 Wismar 
Tel.: 03841 259536  •  Fax: 03841 40498 • E-Mail: KPmobilfunk@gmx.de

Zum Herbstbeginn
Am 23. September ist in diesem Jahr Herbstanfang. 

Aber auch diese Jahreszeit hat ihre schönen Seiten, die 
Blätter der Bäume werden bunt, Wälder laden zum 

Wandern und Pilzesammeln ein.
Und man hat einen Grund, sich nach winterlicher 
neuer Mode umzuschauen. Auch die Wismarer  

Geschäfte, die inzwischen herbstlich dekoriert sind, 
laden zu einem Einkaufsbummel ein.

Dankwartstraße
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Wismar · Dankwartstraße 18

Wir sind dabei !

Wir erwarten Sie am 
8. Oktober 2011 

zum Mitternachtseinkauf.

20.00 – 24.00 Uhr

Würfeln Sie Sich ihren
rabatt.

Goldener Herbst lädt zum Bummeln,  Einkaufen und Schlemmen ein

am 8. Oktober

www.Bernsteinfischer.de  ·  Tel.: 03841 283508

Fritz Fischer
Schmuck + Kunsthandwerk

Goldschmiedemeister
Hinter dem Rathaus 4 · Wismar

Silber Unikatschmuck
Handarbeit

Opal
Malachit
Ammonit

Olivin
Türkis
Achat

Labradorit
Mondstein

Perlen
Schaumkoralle

Bernstein

seit 1903

Am Markt 30 · 23966 Wismar

Leckere Waffeln  
und  

Getränke 

Der Kaffee mit Kultur

zur Mitternacht

Lange Einkaufsnacht
Sa. · 8. Oktober 2011

18.00 – 24.00 Uhr
Lichtobjekte in der Fußgängerzone 

Gaumenfreuden
viele Angebote der 

ansässigen Einzelhändler

Veranstalter CITY INITIATIVE WISMAR e. V.
Mecklenburger Straße 18-20 • 23966 Wismar 

Telefon 0151 23038894 • E-Mail info@cityinitiative-wismar.de

Büstenhalter Es ist wieder so weit.

Mitternachtsshopping  
im Büstenhalter.

Ich freue mich, Sie ab 19.00 Uhr begrüßen zu dürfen.
Ihre Stefanie Dittkuhn

So auch bei der „Langen Einkaufsnacht“ am Sonn-
abend, dem 8. Oktober. An diesem Abend sind nicht 
nur viele Geschäfte von 18.00 bis 24.00 Uhr geöffnet, 
sondern Lichtobjekte bringen die Fußgängerzone in ein 
anderes Erscheinungsbild.
In der Buchhandlung „Weiland“ Hinter dem Rathaus 
geht es ab 21.00 Uhr um den Verleger Hinstorff. Der 
ehemalige Museumschef Klaus-Dieter Hoppe hat eine 
Biografie des berühmten Mecklenburger Unternehmers 

erarbeitet und wird daraus 
lesen. Der Eintritt dazu ist 
frei. Im Mode Express No. 1  
in der Dankwartstraße 
kann man sich wieder von 
20.00 bis 24.00 Uhr seinen 
Einkaufs-Rabatt würfeln 
und leckere Waffeln und 
Getränke gibt es bei der  
„arko-Conf iser ie“ Am 
Markt/Hinter dem Rat-
haus.
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TErMInE

23. bis 25. September 2011
 ■ 19. Pilzausstellung der Hansestadt 

Wismar, Freitag, 23.9. – 14.00 bis 
18.00 Uhr, Sonnabend, 24.9. – 10.00 
bis 18.00 Uhr, Sonntag, 25.9. – 10.00 
bis 18.00 Uhr 

23. bis 24. September 2011
 ■ Jugendnacht der offenen Kirche 

mit Band, 20.00 bis 02.00 Uhr, Hei-
ligen-Geist-Kirche, Lübsche-Straße

23. September 2011
 ■ Lesung im Rahmen der Interkultu-

rellen Wochen, „Das Leben der Fran-
coise Giroud“ 

 ■ Von der Tochter türkischer Einwan-
derer zur einflussreichsten französi-
schen Journalistein des 20. Jahrhun-
derts und zur Ministerin, 19.00 Uhr, 
Zeughaus, Ulmenstraße 15 

24. September 2011
 ■ Campus Open Air ab 16.00 Uhr, 

Hochschule Wismar, Campus, Phi-
lipp-Müller-Straße 

 ■ Fahrradtour mit dem ADFC, Son-
dertour – nach Schwerin evtl. bis 
Friedrichsmoor (110 km), Treff: 9.00 
Uhr, vor dem Rathaus 

 ■Musik im Bürgerschaftssaal, Berli-
ner Akkordeon-Quartett „BAQ“, Anja 
Dolak, Silke Lange, Kirsten Müller, 
Franziska Klimpel, 19.30 Uhr, Rat-
haus, Bürgerschaftssaal, Am Markt 1 

 ■ „Die schönsten deutschen Bücher 
2010“, Interessenten haben die Mög-
lichkeit, die Bücher in die Hand zu 
nehmen und darin zu blättern, 10.00 
bis 14.00 Uhr, Stadtbibliothek / Ul-
menstraße 15

25. September 2011
 ■ Kinderfest zum Weltkindertag, tra-

ditionelles Kinderfest zum Weltkin-
dertag mit vielen Aktionen, 10.00 bis 
14.00 Uhr, Bürgerpark, Alte Reithalle 

 ■ Kunst ohne Kompromiss, Kon-
zertlesung – die Malerin Elfriede 
Lohse-Wächtler, Regine Sondermann 
(Buch) und Sabine Swoboda (Akkor-
deron), Veranstaltung im Rahmen der 
GEDOK-Ausstellung , 11.00 Uhr, St.-
Georgen-Kirche 

 ■ Orgelmatinee, 11.30 Uhr, St.-Niko-
lai-Kirche, St.-Nikolai-Kirchhof 

28. September 2011
 ■ Orgelkonzert mit KMD Eberhard 

Kienast, Werke von Stanford und 
Britten, 20.00 Uhr, St.-Nikolai-Kir-
che, St.-Nikolai-Kirchhof 

 ■ Probe des Chores der Hansestadt 
Wismar, Musikschule Aula, 19.15 bis 
21.15 Uhr

29. September bis 3. Oktober
 ■ Herbstmarkt, Am Alten Hafen täg-

lich von 14.00 bis 20.00 Uhr 
29. September 2011

 ■ Dia-Ton-Show mit Nina und W. 
Mücke, „Zwischen Stettin und Kö-
nigsberg“, 19.30 Uhr, Theater Wismar, 
Philipp-Müller-Straße

1. Oktober 2011
 ■ Fahrradtour mit dem ADFC um den 

Schweriner Außensee zur Carlshöhe 
(55 km), Treff: 9.00 Uhr, vor dem 
Rathaus 

 ■ Öffentliche Pilzwanderung, es geht 
durch den Staatsforst Rehna (Woi-
tendorfer Wald), Treff: 8.45 Uhr, ZOB 
Wismar, Wasserstraße 

 ■ 20-jähriges Bestehen der Jugend-
feuerwehr Wismar Altstadt, Festver-
anstaltung, Fahrzeug- und Technik-
schau, 10.00 bis 16.00 Uhr, Am Alten 
Hafen, Stockholmer Straße 

 ■ Fußball, Oberliga, 1. Männer, FC 
Anker Wismar – LFC Berlin 1892, 
15.00 Uhr, Kurt-Bürger-Stadion, 
Bürgermeister-Haupt-Straße 46/48 

 ■ Laternenumzug, Start: 19.00 Uhr, 
Marktplatz mit Blaskapelle 

 ■ Benefizkonzert des Hamburger 
Jugendgospelchor, „Gospel-Train“ – 
Veranstaltung der interkulturellen 
Woche in Wismar, 19.00 Uhr, St.-
Nikolai-Kirchhof

1. bis 2. Oktober 2011
 ■ Oktoberfest, 20.00 bis 02.00 Uhr, 

Bürgerpark, Alte Reithalle 
2. Oktober 2011

 ■ Finissage der Ausstellungen, in 
den Kirchen St. Nikolai und St. Geor-
gen, 15.00 Uhr, St.-Nikolai-Kirche –  
GEDOK MV e. V. gestaltet das 
Programm, im Anschluss Um-
zug zur St.-Georgen-Kirche, 
16.00 Uhr, St.-Georgen-Kirche 

 ■ Orgelmatinee, 11.30 Uhr, St.-Niko-
lai-Kirche, St.-Nikolai-Kirchhof 

3. Oktober 2011
 ■ 9. Drachenfest der Hansestadt 

Wismar, Volksfest mit viel Spaß und 
Musik für die ganze Familie, 10.00 
bis 17.00 Uhr, Bürgerpark, Mäuse-
winter – Puppenspiel, Schnuppe Fi-
gurentheater Birgit Schuster, 16.00 
Uhr, Theater Wismar, Philipp-Mül-
ler-Straße, Empfang anlässlich des 
Tages der Deutschen Einheit, 19.00 
Uhr, Rathaus, Bürgerschaftssaal,  
Am Markt 1 

4. Oktober 2011
 ■ Kino im Filmbüro in Wismar, „PINA“ 

– Regie: Wim Wenders, 19.30 Uhr, 
Filmbüro MV, Bürgermeister-Haupt-
Straße 51-53 

5. bis 7. Oktober 2011
 ■ 18. Nordische Bausachverständi-

gen-Tage, Rathaus, Bürgerschafts-
saal, Am Markt 1

5. Oktober 2011
 ■Mäusewinter – Puppenspiel, 

Schnuppe Figurentheater Birgit 
Schuster, 9.30 Uhr und 16.00 Uhr, 
Theater Wismar, Philipp-Müller-Stra-
ße , Kino im Filmbüro Wismar, „PINA“, 
Regie: Wim Wenders – Kinderwagen-
Kino für Eltern mit ihren Babys, 10.30 
Uhr, Filmbüro Wismar 

 ■ Probe des Chores der Hansestadt 
Wismar, Musikschule Aula, 19.15 bis 
21.15 Uhr

 ■ Orgelkonzert VIERHÄNDIG mit 
dem BERLINER ORGANISTEN DUO, 
Vierhändiges und Vierfüßiges an zwei 
Orgeln mit Elke Schneider und Volker 
Jaeckel, Berlin, 20.00 Uhr, St.-Niko-
lai-Kirche, St.-Nikolai-Kirchhof 

6. Oktober 2011
 ■Mäusewinter, Schnuppe Figuren-

theater Birgit Schuster, 9.30 Uhr, The-
ater Wismar, Philipp-Müller-Straße 

7. Oktober 2011
 ■ Saunanacht im Wonnemar, The-

ma: „Indien“, Freizeitbad Wonnemar, 
Bürgermeister-Haupt-Straße 38 

7. bis 9. Oktober 2011
 ■ 5. Filmfest Wismar und 3. Kin-

derfilmfest Wismar, Filme aus und 
in Mecklenburg-Vorpommern:  
Premieren, Party und Filmgespräche, 
7. Oktober – Kinderfilmfest im Film-
büro, Filmbüro MV, Bürgermeister-
Haupt-Straße 51-53

7. bis 16. Oktober 2011
 ■Wellnessaktion im Wonnemar, 

Freizeitbad Wonnemar, Bürgermeis-
ter-Haupt-Straße 38, 7. bis 8. Oktober 
2011

 ■ 16. Berufsinfobörse, Ausbildungs-
betriebe stellen sich vor Bürgerpark, 
Alte Reithalle 

7. Oktober 2011
 ■ Konzert mit Björn Casapietra – 

Romantic Love Songs, Lieder ewiger 
Liebe – Ein entfesselter Sturm der 
Gefühle – Beeindruckende Klangfülle 
und Momente der Gänsehaut, 19.30 
Uhr, Theater Wismar, Philipp-Müller-
Straße 

8. Oktober 2011
 ■ Lange Einkaufsnacht, nächtliches 

Einkaufserlebnis mit vielen Attrakti-
onen in der Altstadt von Wismar bis 
24.00 Uhr, Altstadt Wismar, Fußgän-
gerzone

 ■ Handball, II. Bundesliga, 1. Frauen, 
TSG Wismar – BSV Sachsen Zwickau, 
16.00 Uhr, Sporthalle, Bürgermeister-
Haupt-Straße 31 

 ■ Buddy in Concert – die Rock’n’ 
Roll-Show mit den original Musical-
Stars aus „Buddy – die Buddy Holly 
– Story“ und den Hits der Rock’n’Roll-
Ära, 19.30 Uhr, Theater Wismar, Phi-
lipp-Müller-Straße

9. Oktober 2011
 ■ Fahrradtour mit dem ADFC, zum 

Volkstrauertag nach Neukloster (50 
km), Treff: 9.00 Uhr, vor dem Rat-
haus, Gesundheitslauf im Bürger-
park, TSG Wismar und der Stadt-
sportbund führen einen „Runden-
lauf“ im Bürgerpark für „jedermann“ 
durch – auch für Nordic-Walker! , 
10.00 bis 12.00 Uhr, Bürgerpark  
Wismar 

 ■ Orgelmatinee, 11.30 Uhr, St.-Niko-
lai-Kirche, St.-Nikolai-Kirchhof 

 ■ Die Nacht mit Casanova-Operette 
von Karl-Georg Külb, mit Salonor-
chester Operettenbühne Berlin, Mu-
sik: Franz Grothe, 17.00 Uhr, Theater 
Wismar, Philipp-Müller-Straße 

10. Oktober 2011
 ■ Bilderbuchkino in der Bibliothek, 

„Dani und die Schultüte“ - eine Dia-
reihe nach dem Bilderbuch von Hans 
Gärtner und Monika Laimgruber, Ver-
anstaltungsbeginn jeweils: 15.00 Uhr, 
15.30 Uhr, 16.00 Uhr und 16.30 Uhr, 
jede Veranstaltung dauert ca. 20 Mi-
nuten., Stadtbibliothek, Ulmenstr. 15 

 ■ Digitaler Vortrag - Faszination Af-
rika von Herrn Piehl, OG Kakteen Wis-
mar, 19.00 Uhr, Gasthaus „Lübsche 
Thorweide“, Bürgermeister-Haupt-
Straße 46 

12. Oktober 2011
 ■ Shakespeares sämtliche Werke 

(leicht gekürzt) Compagnie de Co-
medie Rostock, 10.00 Uhr, Theater 
Wismar, Philipp-Müller-Straße 

 ■ Skakespeares sämtliche Werke – 
Schaupiel, Compagnie de Comedie, 
18.00 Uhr, Theater Wismar, Philipp-
Müller-Straße 

 ■ Probe des Chores der Hansestadt 
Wismar, Musikschule Aula, 19.15 bis 
21.15 Uhr

Herbstprogramm der Museumspädagogen  
im Tonnengewölbe des Wismarer rathauses

Für die kommenden Herbstferien 
haben Marina Nitz und Sebas-
tian Muhlack vom Kinder- und 
Jugendfreizeitzentrum Wismar 
verschiedene, spannende Muse-
umsprogramme für kleine Ge-
schichtsdetektive vorbereitet: 

„Weit gereist – die Wisma-
rer Schwedenköpfe“ heißt das 
erste Ferienprogramm. Jeder 
kennt die Schwedenköpfe, aber  
kaum jemand weiß, wen sie ei-
gentlich darstellen, wofür sie 

gedacht waren und warum sie 
Schwedenköpfe heißen. Gemein-
sam werden diese Rätsel gelöst 
und Schwedenkopfmasken ge-
bastelt. 

In dem Programm „Maritimes 
Wismar“ erfährt man vieles von 
alten und großen Schiffen, von 
Reepschlägern und Schiffszim-
merleuten sowie vom Alltag im 
Hafen. Abschließend kann man 
sich an Seemannsknoten probie-
ren. 

Einen Ausflug in die fabelhafte 
Wismarer Sagenwelt bietet das 
dritte Ferienprogramm: Riesen, 
Ünnerirdsche und Prinzessinnen 
sind zu entdecken und ihre Ge-
heimnisse zu erraten. Wenn das 
Wetter gut ist, wird dies mit ei-
ner abenteuerlichen Rallye durch 
Wismar verbunden. 

Die Angebote sind für Kinder- 
und Jugendgruppen sowie für 
ihre Begleitung kostenfrei. Die 
Programme wenden sich an Kin-

der vom Vorschulalter bis zur 6. 
Klasse. Informationen, Anmel-
dungen und Terminabsprachen 
treffen Interessierte im KJFZ mit 
Marina Nitz, Tel.: 03841 360020. 
Natürlich können diese Ange-
bote auch außerhalb der Ferien 
von Kinder- und Jugendgrup-
pen gebucht werden. Wegen des 
großen Zuspruchs sollte die An-
meldung spätestens fünf Werk-
tage vor dem Wunschtermin  
erfolgen. 
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Auto-Lack- und Beulen-Service

Büro: Schweriner Straße 9 · 23970 Wismar (Einfahrt Hotel Willert)

Mobil: 0162  90  222  40 • Tel.: 03841 2612-10

www.lack-web.de  •  info@lack-web.de

Bäckerei und Konditorei
                       seit 1894  

Adolf  Tilsen
Claus-Jesup-Straße 34 · 23966 Wismar 

Telefon: 28 25 34

Filialen: Richard-Wagner-Straße 3 · Lübsche Straße 4 · Krämerstraße 3 
Hansecenter SKY · Am Wiesengrund 1 · Am Weißen Stein 21

Tel.: 03841 283037 
23970 Wismar · Poeler Straße 17
www.seffner-umzuege.de

Fuhrbetriebsgesellschaft mbH
23974 Hornstorf bei Wismar 
Hauptstraße 1c
Telefon: 03841 214776 & 282897 
Telefax: 03841 282421

Umzüge     

NeUmöbel                      
lagerei

Internet: www.schoenfeldt-fuhrbetrieb.de
E-Mail: info@schoenfeldt-fuhrbetrieb.de

www.ahrens-mms.de

Poeler Straße 115 · 23970 Wismar  
Telefon: 03841 222085 · Fax: 222086 · Mobil: 0175 5989764

• Zäunen und Geländern
• Treppen 
• Edelstahlarbeiten
• Stahl-Möbelbau

Anfertigung von:  

Metallbau – Maschinenbau – Service

aHREnS MMS
Gerrit

Wir liefern:
Kies · Mutterboden

Beton · Rindenmulch
Natursteinpflaster

Tel.: 03841 250231

WOHNUNGSBAU-GESELLSCHAFT mBH 
DER HANSESTADT WISmAR
JURI-GAGARIN-RING 55, 23966 WISmAR

Hier können Sie sich zu Hause fühlen!

Wobau – gut und sicher wohnen

TEL.: (03841) 757-0, Vermietung@wobau-wismar.de

Alle Angebote  zzgl. Mietkaution
Weitere Angebote im Internet unter www.wobau-wismar.de

2 zimmer,  Küche, Wannenbad, Tschaikowskistraße,
 57,71 m², 3. OG, KM 265,47 €, NK 131,00 €
3 zimmer,  Küche, Wannenbad, Balkon, Erwin-Fischer-Straße 53,
       65,07 m², 3. OG, KM 348,12 €, NK 127,00 €, ab 2.11.11
3 zimmer,  Küche, Duschbad, Balkon, Lübsche Straße 204,
       67,18 m², 3. OG, KM 342,62 €, NK 130,00 € 
3 zimmer,  Küche, Duschbad, Liselotte-Herrmann-Straße 16,
       77,60 m², DG, KM 415,16 €, NK 160,00 €  
3 zimmer,  Küche, Duschbad, Rudolf-Breitscheid-Straße 37,
       64,19 m², 3. OG, KM 327,37 €, NK 130,00 € 

Wismar 03841 284050
Schwerin 0385 555571

bewerben Sie sich jetzt!
iperdi AhR Gmbh,

Am Markt 7, 23966 Wismar
Tel.: 03841/30347-0 

www.iperdi.de

Facharbeiter m/w
gesucht

Elektriker, tischler, 
Rohrschlosser, 

Sanitärinstallateure,  
Heizungsmonteure

und andere Fachrichtungen

Grippeschutzimfpung
Grippe ist eine der häufigsten an-
steckenden Viruserkrankungen 
der Atemwege. Schon kleinste 
Tröpfchenmengen, die beim Nie-
sen, Husten oder Sprechen ent-
stehen, reichen für eine Anste-
ckung aus. Die Symptome setzen 
im Allgemeinen ganz schnell ein: 
hohes Fieber, heftige Gelenk-
schmerzen und ein allgemeines 
Krankheitsgefühl. 

Vor einer echten Virusgrippe 
kann man sich nur durch eine 
Impfung schützen. 

In diesem Zusammenhang in-
formiert das Gesundheitsamt, 
dass der diesjährige Grippeimpf-
stoff eingetroffen ist.

Die kostenlose Impfung wird 
besonders Personen mit erhöh-
tem Erkrankungsrisiko empfoh-

len. Dazu gehören Bürger über 
60 Jahre, Erwachsene und Kin-
der mit chronischen Erkrankun-
gen sowie Personen, die durch 
ihre berufliche Tätigkeit häufig 
Kontakt zu anderen Menschen 
haben.

Sie erhalten die Grippeschutz-
impfung beim zuständigen Haus- 
oder Kinderarzt und natürlich 
in der Impfsprechstunde jeden 
Donnerstag von 14.00 bis 17.30 
Uhr im Gemeinsamen Gesund-
heitsamt der Hansestadt Wismar 
und des Landkreises Nordwest-
mecklenburg, Hinter dem Rat-
haus 15, 23966 Wismar, Tel.: 
03841 251-5344. 

Bitte denken Sie an Ihre Kran-
kenversicherungschipkarte und 
den Impfausweis.
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Schuhmacher wurden streng von Altbötern  
unterschieden

Schuhmacher Erwin Neumann am  
5. November 1984

Eines der ältesten Handwerks-
gewerke in Wismar ist das der 
Schuhmacher. Ihre Erzeugnis-
se, Schuhe und Stiefel, haben 
in Form und Bedeutung in ihrer 
Ursprünglichkeit bis heute nichts 
verloren, nur haben sie eine an-
dere Gestaltung.

Aus einer Kämmereirechnung 
von 1272 stammen die ersten 
Überlieferungen der Schuh- 
macher. Sie hatten auf dem 
Markt Buden gepachtet, wo sie 
ihre Werkstätten und auch Ver-
kaufsläden hatten. Vermutlich 
war es die Häuserreihe zur Hege-
de hin. Dort hatte der Rat Buden 
errichtet, die an die einzelnen 
Zünfte und Gewerke verpachtet 
wurden. Die Schuhmacher un-
terschieden sich zunächst in sol-
che, die mit „Bocksleder“ arbei-
teten, und solche, die Rindsleder 
verarbeiteten. Später waren alle 
Schuhmacher ohne Unterschied 
in den hinter dem Rathaus ge-
legenen Schusterbuden unterge-
bracht, die aber wegen der hohen 
Pachtabgaben an den Rat 1478 
vom Amt der Schuhmacher wie-
deraufgegeben wurden. Der vom 
Markt zum Hinter dem Rathaus 
führende Schwibbogen soll auf 
die alten Schusterbuden zurück- 
zuführen sein.

Interessant ist auch die Rats-
verordnung von 1411. Danach 
sollten die Schuhmacher für 
einen angemessenen Preis den 
Bürgern Schuhe anfertigen „von 
ihren eigenen Fellen“. Also lie-
ferte der Bürger das Material 
und der Schumacher kassierte 
den Lohn, und der Rat ging so 
gegen eventuellen Preiswucher 
vor. Gewerbefreiheit war bis in 

das 19. Jahrhundert unbekannt. 
Die Schuhmacher schlossen sich 
nicht nur in Ämtern und Zünften 
zusammen, um so den Wettbe-
werb zu regeln, sondern die Re-
gelungen gingen über die Stadt-
grenzen hinaus. So gibt es eine 
Vereinbarung der Schuhmacher 
aus sechs wendischen Städten, 
also östlich der Elbe, wie Ros-
tock, Stralsund usw., die genau 
beschrieb, was der Handwerker 
anfertigen sollte. Es werden in 
ihr genannt „korkscho“ (Schu-
he mit Sohlen aus Kork), „inge-
bunden scho“ (Schnürschuhe), 
„affsettede scho“ (Schuhe mit 
Absätzen), „dubbelsalige scho“ 
(Schuhe mit doppelten Sohlen) 
und „stevelen mit stulpen afge-
settet“ (Stiefel mit Stulpen). Die-
se überregionale Regelung ist 
insofern wichtig, da auf den jähr-
lich stattfindenden Jahrmärkten 
auch die Schuhmacher vertreten 
waren und so wurde geregelt, 
dass nur einheitlich gehandelt 
werden durfte. 

Die Schuhmacher fertigten 
neue Schuhe an, so wie schon ihr 
Name ausdrückt und sie unter-
schieden sich ganz deutlich von 
den „Altschustern“ oder auch 
„Altböter“ genannt. Das waren 
die Flickschuster. Die Wismarer 
Altböterstraße, deren Name um 
1470 zum ersten Mal auftaucht, 
kommt von den Altbötern, die 
hier ihre Wohn- und Werkstät-
ten hatten. Deutlich wird uns der 
Name, wenn wir diesen im hei-
matlichen Platt ausdrücken als 
„olle Botten“, was nichts anderes 
heißt als alte Schuhe!

Zwischen Schuhmachern und 
Altschuster gab es eine strenge 

Arbeitsteilung. So durfte auf 
keinen Fall ein Flickschuster 
Schuhe für Bürger herstellen, es 
sei denn, sie waren für den Ei-
genbedarf oder für die Familie. 
Desgleichen durfte kein Schuh-
macher andere Schuhe ausbes-
sern, außer an seinen eigenen an-
gefertigten Schuhen „Garantie-
arbeiten“ ausführen oder Sohlen 
unterlegen. Diese Bestimmung 
wurde noch 1819 ganz deutlich 
erneuert.

Die Schumacher haben sich 
gegenüber den Flickschustern 
auch nicht gerade fein benom-
men, wenn sie diese öffentlich 
als „Altlapper“ bezeichneten. 
Das wurde den Altbötern 1784 
doch zuviel und sie zogen wegen 
dieser „unerhörten“ Beleidigung 
vor das königliche Tribunal. Im 
Gerichtsurteil vom 30. Juni 

1784 bekamen die Altböter auch 
Recht und die Beleidigung wur-
de „als unschicklich und verklei-
nerlich allen Ernstes verwiesen“. 
Damit haben die Schuhmacher 
zwar verloren, aber sie schauten 
doch etwas hochnäsig auf ihre 
Kollegen herab und noch heute 
hört es ein Schuhmacher nicht 
gerade gerne, wenn man ihn ein-
fach als Schuster bezeichnet. Das 
Amt der Schuhmacher wurde auf 
dessen Antrag 1878 aufgelöst.

1939 gab es in Wismar bei ei-
ner Einwohneranzahl von etwa 
36.000 Bürgern 55 Schuhma-
cher. Heute sind es nur noch 
wenige Schuhmacher, wie Alois 
Karge oder Maik Oldenburg, die 
ihren Beruf in Wismar ausüben. 
Dazu kommen noch die Ortho-
pädieschuhmacher, die haupt-
sächlich Schuhe anfertigen, aber 
auch reparieren. 

Einen Wismarer Schuhmacher 
habe ich in besonderer Erinne-
rung, den unvergessenen Erwin 
Neumann aus der Lübschen Stra-
ße. Seine Werkstatt war Treff-
punkt vieler Leute, und Erwin 
war froh, wenn er Unterhaltung 
hatte. 

Er arbeitete fleißig weiter und 
seine Werkstatt hatte den ei-
gentümlichen Geruch von Pech 
und Pfriem, und ich habe als 
Kind schon genau beobachtet, 
wenn er die Holzteksen, die 
zum Besohlen der Schuhe ver-
wendet wurden, in einer klei-
nen Pfanne härtete. Nach der 
„Wende“ gab er seine Werkstatt 
altersbedingt auf und 2004 starb 
Erwin Neumann im Alter von  
83 Jahren.

Detlef Schmidt 

3. St.-nikolai-Bankett brachte 3.800 Euro
Mit einem „Konzert der Stern-
stunde“ begann das 3. St.-Niko-
lai-Bankett“, das wiederum vom 
Chef der HW Leasing GmbH 
Thomas Agerholm initiiert wur-
de. Nach dem einstündigen Kon-
zert des „Bamberger Streich-
quartetts“ wurde an festlich 
geschmückten runden Tischen 
getafelt. Nicht nur die Jugend-
lichen der Kirchgemeinde, son-
dern auch Landrätin Birgit Hesse 
und der 2. stellvertretende Bür-
germeister Michael Berkhahn   
übernahmen die Bewirtung der 
Gäste. Ein Eintrittsgeld für Kon-
zert und Essen stand nicht auf 
der Einladungskarte, stattdessen 
der Wunsch für eine Spende zu-
gunsten der Schadensbehebung 
von Grabplatten. Davon gibt es 
in St. Nikolai insgesamt 153. „Im 
Mittelalter wurden bedeutende 
Persönlichkeiten in der Kirche 
bestattet“, so Dr. Nils Jörn, der 

sich schon seit einiger Zeit mit 
diesem Thema beschäftigt. Die 
älteste Platte stammt aus dem 
Jahr 1359, die jüngste trägt die 
Jahreszahl 1817. Ab dem 19. 
Jahrhundert wurde nicht mehr 
in der Kirche bestattet. Der Fuß-
boden wurde neu verlegt, wobei 
auch Platten umgelegt wurden. 
Der heutige Fußboden in St. Ni-
kolai stammt aus dieser Zeit, ist 
also etwa 250 Jahre alt. Im öst-
lichen Chorbereich gibt es leider 
mittlerweile gravierende Ab-
sackungen des Fußbodens und 
einige Bereiche sind nicht mehr 
zugänglich. Die Kirchgemeinde 
möchte diese Schäden beheben. 
Diese Arbeiten sollen 2012 be-
ginnen. Da das nötige Geld da-
für fehlt, wurde das diesjährige 
Benefizessen, zubereitet von der 
Kirchgemeinde St. Nikolai, orga-
nisiert, bei dem insgesamt 3.800 
Euro zusammenkamen.   I. R.

Essen für einen guten Zweck:  V. l. Landrätin Birgit Hesse, 1. stellvertretender 
Bürgermeister der Hansestadt Wismar Michael Berkhahn, Initiator Thomas 
Agerholm, DRK-Geschäftsführerin Kerstin Konietzke, Katharina Knop von der 
HW Leasing GmbH, Elke und Hans-Christian Lembcke vom LPB Landschafts-
pflegebetrieb
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 3. naturheiltage 2011
„Wie heilt natur“

am 24. bis 25. September von 10.00 bis 17.00 Uhr

Naturheilkunde? Naturheilkun-
de ist das Wissen darüber, wie 
Natur heilt. Das sind jahrtau-
sendalte erprobte „natürliche“ 
Behandlungsmethoden, welche 
durch die Technisierung in den 
Hintergrund gerieten. Die Mehr-
heit der Bevölkerung möchte frei 
wählen zwischen naturheilkund-
lichen und schulmedizinischen 
Methoden. Aufklärung hier-
zu bieten die Naturheiltage in  
Wismar, bei denen sich die Besu-
cher informieren können. Diese 
finden am 24. und 25. September 
2011 im Zentrum für Gesund-
heit und Lebenspflege/Reuter- 
platz 1 / Ecke Dahlmannstraße 22 
in Wismar statt. Das Thema Na-
turheilkunde – ob an Informati-
onsständen, durch Vorträge oder 
in Form von Workshops – soll im 
Mittelpunkt stehen und wird für 

jeden Besucher anschaulich prä-
sentiert. An diesem Wochenende 
referieren Fachleute unter ande-
rem über die unterschiedlichs-
ten Themen aus den Bereichen 
Gesundheit, Alternativ- und 
Allgemeinmedizin, über Kräu-
teranwendung, Schüssler Salze 
und Naturkosmetik. 

Des Weiteren werden u. a. 
kostenlose Ayurveda-Massagen, 
Lymphstimulation und Blut-
druckmessungen angeboten. 

Ziel der Naturheiltage ist es, 
über die verschiedenen Bereiche 
aufzuklären, die zur Behandlung 
und Linderung von Krankheiten 
und Leiden eingesetzt werden 
können. Alle Referenten und 
Mitwirkenden werden sehr gerne 
Ihre Fragen beantworten. 

Besuchen Sie uns – wir freuen 
uns auf Sie!

Nachhilfelehrer für Mathe 
gesucht – bis Kl. 10 o. 12

Tel.: 03841 327787

Nachhilfelehrer für 
Englisch gesucht
Tel.: 03841 327787

Büroservice
Marianne Deffge

ABC-Straße 14  
23966 Wismar 
Tel./Fax: 03841 202613 

❒ Schreibservice
❒ Medizinischer Schreibdienst
❒ Bewerbungen

E-Mail: info@buero-service-deffge.de
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Wir betreuen und fördern pflegebedürftige Menschen

Häusliche Kranken- und Altenpflege in Wismar

Seniorenpflegeheim Katersteig 2a – 2c, 23966 Wismar 
Tel.: 03841 223110 · Fax: 223116

• Haushaltshilfe 
• Familienpflege 
• Beratung
• Mahlzeitendienst

Diakonie-SozialStation Mecklenburger Straße 38
23966 Wismar 
Tel.: 03841 282583
Fax:  03841 282047

• Alten- und Krankenpflege  
•  soziales Training 
• Fahrdienst
• Beratung der Angehörigen

Tagespflege Mecklenburger Straße 36
23966 Wismar 
Tel.: 03841 2240808 
Fax: 03841 2240809 

Seniorenpflegeheim 
„St. Martin“

Papenstraße 2e, 23966 Wismar 
Tel.: 03841 223110 · Fax: 223116
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Seniorenbegegnungsstätte Mecklenburger Str. 36 · 23966 Wismar 
Tel.: 03841 2240811

Wohnhof „Schwarzes Kloster“

Wir bilden ab sofort zur ArzthelferIn 
(Medizinischen Fachangestellten) aus. 

Voraussetzungen: Realschulzeugnisabschluss oder 
Gymnasium, insbesondere Deutsch und Mathematik 

mind 2,0. Schriftliche  Bewerbungen bitte an 
Augenarztpraxis Dr. Petra Häsing,  

Breite Straße 48, 23966 Wismar

Zentrum für Gesundheit & Lebenspflege
Naturheilpraxis Cornelia Mahnel, Reuterplatz 1 in Wismar

24. und 25. September 2011
10.00 bis 17.00 Uhr

Samstag, 24.09.2011

10.00  „Schüssler Salze –  
Die 12 Salze des Lebens“ 
Dr. Hunz/Möwenapotheke

11.00  „Aromatherapie bei Nervo-
sität und Schlafstörungen“

  Frau Altenburg/Möwenapotheke

12.00  „gehen ist Leben“ – Arterio-
sklerose im Allgemeinen

  W.G. Meck

13.00  „Die Bedeutung der  
Mikrozirkulation in der ge-
sundheit / Physikalische Gefäß-
therapie Beemer 3000 

  Katja Wesselinov / Natursprung 

14.00  „Bachblütentherapie –  
Hilfe für die Seele“ 

  HP Cornelia Mahnel

15.00 „Wasser – unser wichtigstes  
 Lebenselexier“ 

  Regina Weber/Gesundheitsstübchen

16.00  „Klangabend mit gong und 
singenden Schalen“ 

  Jens Puttkammer /Klangtherapeut

Eintritt: 2 Euro

Sonntag, 25.09.2011

10.00 „Fit in den Tag mit Qigong“  
  Ausprobieren – reinschnup-

pern – Wohlfühlen

11.00  „gesund mit Kräutern und 
Moor“  
Regina Weber/Gesundheitsstübchen 

12.00 „Kurze Einführung in die    
 Hypnotherapie“
 Dr. Tilman Kiehne / „Der Weise Narr“ 

13.00 – 15.00 Uhr  „Workshop zur  
Lösungsarbeit“

                                    Gritt Marienfeld/
Systemtherapeutin

15.00  „ADHD Aufmerksamkeits-
störung und Hyperaktivität 
– zusammenhang zwischen 
Symptomen und Ernährung 

               Petra Konertz / Natursprung

16.00  „Akupunktur bei Kindern – 
Behandlung von ADHS,  
Neurodermitis und Allergien     
HP Cornelia Mahnel

Kostenlose Ayurveda Schnuppermassagen und Lymphstimulation nach Dr. Hauschka 
Wellness- und Gesundheitssinsel /Neustadt 70

Informationen und kompetente Beratungen durch die Referenten 

Bürgerstiftung übergab 
Zuwendungen

„Per 30. Juni dieses Jahres ist das 
Stiftungskapital der Bürgerstif-
tung Wismar auf 530.000 Euro 
angewachsen, und es haben sich 
667 Personen finanziell betei-
ligt“, so ihr Vorstandsvorsitzen-
der Gerhard Raabe nicht ohne 
Stolz. In der vergangenen Woche 
wurden durch diese Bürgerstif-
tung mit 27.400 Euro folgende 
18 soziale, kuturelle, sportliche 
und kulturhistorische Projekte 
gefördert:
1.  Gemeinde St. Nikolai / Heiligen 

Geist, Ausstellung (500 Euro)
2.  Katalog „10 Jahre Fotoaus-

stellung der Hochschule Wis-
mar, Prof. Maron im Baum-
haus“ (1.000 Euro)

3.  Familie Wohlgemuth, Brand-
schaden am 4.1.11 (500 Euro)

4.  Chor der Hansestadt Wismar, 
Chorfest (250 Euro)

5.  ASV Grün-Weiß, Abteilung 
Schach, Schachlernprogramm 
(500 Euro)

6.  Taekwondo Wismar e. V., 
Steckmatte für Wettkämpfe 
(500 Euro)

7.  Musikschule Wismar, Groß-
blockflöte (500 Euro)

8.  DRK Kreisverband Wismar 
e.V., Schaukel für Kita am 
Holzhafen (1.000 Euro)

9.  Wismarer Werkstätten,  
Filmprojekt (1.000 Euro)

10.  FC Anker, Sommerfußball-
camp (1.500 Euro)

11.  Koch,sche Stiftung, 
 Rutsche für Kita (1.000 Euro)
12.  Förderverein Redentiner  

Osterspiel, Tastmodell für 
Blinde (1.000 Euro)

13.  Rudolf-Tarnow-Schule,  
Theaterwoche (500 Euro)

14.  AStA der Hochschule, Cam-
pus Open Air (1.000 Euro)

15.  Hochschule Wismar,  
Campuslauf (300 Euro)

16.  Verkehrswacht Wismar und 
Umgebung, „Rauschbrillen“ 
(250 Euro)

17.  Tierschutzverein  Wismar 
und Umgebung, Trockenle-
gung des Tierheimes (1.000 
Euro)

Der Höhepunkt der diesjähri-
gen Zuwendungsübergabe war 
die Schecküberreichung in Höhe 
von 15.000 Euro an das Kirchen-
bauamt für ein Südportal der  
St.-Georgen-Kirche.  I. R. 
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Angebote und Empfehlungen rund um den Wismarer
Aluminiumbau GbR

Wismar

www.aluminiumbau-wismar.de

Schiffbauerdamm 20 
23966 Wismar 

Telefon 03841 643687

•  Fertigung
• Montage
• Service

Fenster – Türen  
Tore  

Wintergärten

Bauer Immobilien Wismar
Breite Straße 53 · 23966 Wismar  

Tel.: 03841 328750 · Handy: 0160 94662071

Büroräume im MTC-Gebäude Lübsche Str. 95
Büro- und Gewerbeeinheiten in verschiedenen Größen von 10 m² bis 200 m² und 

Parkplätze provisionsfrei zu vermieten · Mietpreis: von 5,- €/m² bis 6,50 €/m² + NK

Notdienst-Nr. :  03841  783358
• Autoglasmontage für 
 alle Fahrzeugtypen
• Steinschlagreparaturen
• Versicherungsregulierung
• Hol- und Bringeservice
• neu: Vor-Ort-Service

Teil- und Vollkasko- 
Versicherte zahlen für die 

Reparatur ihrer Frontscheibe 
keine Selbstbeteiligung
– Kundenersatzwagen –

Wicke GmbH

Lübsche Straße 97a (am Kreisverkehr) • 23966 Wismar 
Tel.: 03841 783358 • Fax: 03841 783359 • Funk: 0174 9162182 

info@autoglas-wicke.de · · · · · ·  · · · · · · · www.autoglas-wicke.de

Schiffbauerdamm 10 · 23966 Wismar
Tel.: 03841 46460 · Fax: 03841 464646

Inh. Michael Schröder-Löwe
Freie Reparaturwerkstatt

Pkw und Kleintransporter aller Art,  
Yachtservice, Reinigungstechnik 

Grundstückspflegetechnik

Freie Reparaturwerkstatt 
Pkw aller Art

Yachtservice Grundstückspflegetechnik 
und Reinigungstechnik

Fehlerdiagnose
Reifenservice und Einlagerung
Bremsenprüfstand
TÜV und AU
Karosserie-Lackierarbeiten

Suzuki Marine
Yanmar, Nanni-Diesel
Suzumar-Schlauchboote
Linder-Aluminiumboote
Reparatur aller Fabrikate

Stihl, Sabo, Herkules, Hako,
Hochdruckreiniger
im Profi- und Privatbereich

Mo. bis Do.:  7.00 bis 18.00 Uhr
Fr.:  7.00 bis 16.00 Uhr
Sa.:  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten: 

www.enerwis.de

EnErwis GmbH 
Alter Holzhafen 17 c
23966 wismar

Tel.: 03841 7583220
Fax: 03841 7583221

Photovoltaikanlagen
Planung, Montage und Service

Wir reparieren … Wir sanieren … Wir bauen neu …

                     … nach Ihren individuellen WÜNSCHEN

Klewe Bau GmbH · Zum Dock 7 · 23966 Wismar
Tel.: 0 38 41 / 78 37 80-0 · Fax: 0 38 41 / 78 37 80-20

BauGmbH

KLEWE

• WINTERGÄRTEN  • LIEFERUNG
• FENSTERBÄNKE  • KOMPLETTEINBAU
• SONNENBESCHATTUNGEN  • SERVICE

FENSTER- UND TÜRENBAU GMBH

23966 Wismar · Zum Dock 2 • Tel.: 03841/46 26-0 · Fax: 03841/46 26-26 
www.wwg-fenster.de · info@wwg-fenster.de

• WINTERGÄRTEN 
• GARAGENTORE
• MARKISEN 
• INNENTÜREN
• ZÄUNE

• VORDÄCHER
• ROLLLÄDEN
• INSEKTENSCHUTZ
• FENSTERBÄNKE
• TREPPEN

Das zentralste Gewerbegbiet Wismar ist und bleibt 
das Gewerbegebiet West, in dem sich in den vergan-
genen Jahren ein bunter Mix an Dienstleistungs-, 
Handels- und Produktionsunternehmen angesiedelt 
hat. Zu denjenigen Firmen, die von Anfang an dabei 
sind, zählen zum Beispiel die KIS Kran- und In-
dustrieservice GmbH und die Aluminiumbau GbR. 
Aber auch Unternehmen, die erst seit kurzem im 
Gewerbegebiet West ihr Domizil haben, wie die 
ENERWIS GmbH, die Photovoltaikanlagen plant 
und montiert, nutzen den Standortvorteil. 
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Hafen
KRAN- uND
INDuSTRIESERvICE
GMBH

Das Serviceunternehmen für  
Industrie- und Krananlagen

  Errichtung und 
Modernisierung von:
– Industrieanlagen
– Kranen
–  Windanlagen

 Mechanische Fertigung
 Elektroservice
 Maschinen- und 

 vorrichtungsbau

Gewerbepark West
Zum Dock 8

23966 Wismar
Tel.: 03841 7289-0

Fax: 03841 7289-33
E-Mail: info@kis-wismar.de 

Internet: http://www.kis-wismar.de

KIS

Angebote und Empfehlungen rund um den Wismarer

Schweißtechnische Kursstätte Nordic Yards
Ausbildung für Industrie und Handwerk

. Modulare Schweißausbildung

. Offshore-Spezialausbildung

. Niro- und Duplexstahl-Schweißausbildung

Tel.: 03841 772667, Fax: 03841 772206
E-Mail: service@nordicyards.com

Nordic Yards Service GmbH
Wendorfer Weg 5, 23966 Wismar

wetreu  Nord GmbH   Steuerberatungsgesellschaft

Zum Dock 7, 23966 Wismar, Telefon: 03841 26580 
Fax: 03841 265840, www.wetreu.de

Speziell für:
Privatpersonen und Freiberufler
Kleine und mittlere Unternehmen
Große Unternehmen
Öffentliche Unternehmen/Verwaltungen
Vereine

leiStungen:
Steuerberatung
Wirtschaftsprüfung
Unternehmensberatung
Existenzgründungsberatung
Sanierungsberatung

Selbstständigkeit  
– Hürdenlauf?

Wenn die Startphase geschafft 
ist, beginnt die zweite Phase. 
Für viele Existenzgründer heißt 
dies, das Erreichte zu erhalten 
und wenn möglich auszubauen.
Leicht gesagt – und doch schwer 
getan!
Ein wichtiger Indikator ist die 
Qualität der Dienstleistung, die 
angeboten wird. Nicht „viel“ ist 
wichtig, sondern „gut“ muss sie 
sein. Die „Kuschelpreise“ zur 
Markteinführung sollten schnell 
abgelegt werden, denn Dumping 
schadet nicht nur dem Existenz-
gründer, sondern auch der ge-
samten Branche!
Wir empfehlen, nach dem ers-
ten oder spätestens zweiten Jahr 
die Ergebnisse der Startphase im 
Rahmen einer Wirtschaftlich-
keitsanalyse zu überprüfen. Das 
persönliche Gespräch mit dem 
Berater ist hier sehr wichtig.
Insbesondere die Erfüllung der 
steuerlichen und abgabenrechtli-
chen Pflichten ist in der zweiten 
Phase zu beachten. Wenn der 
Gewinn sich entwickelt, entwi-
ckeln sich auch die Abgaben und 
Förderungen fallen weg.
1.   Thema ist die Disposition 

der zukünftigen Steuer-
lasten. Nicht selten führen 
Nachzahlungen und laufen-
de Vorauszahlungen zur Ein-
kommensteuer zum massiven 
Liquiditätsproblem. Spätes-
tens dann ist die Disposition 
der Steuerlast „überlebens- 
wichtig“! 

2.   Thema ist die Anpassung 
der Krankenversicherungs-
Beiträge. Die gesetzlichen 
Kassen berechnen die Bei-
träge auf der Grundlage der 
Gewinne – und dies auch für 
die Vergangenheit.

3.   Thema ist der Wegfall von 
Unterstützungen im Bereich 
Grundsicherung, Kranken-
versicherung und Wohngeld. 
Nur die qualifizierte Prüfung 
anhand der EKS (Erklärung 
zum Einkommen aus selbst-
ständiger Tätigkeit) für einen 
Prognosezeitraum bewahrt 
Sie vor Rückzahlungsansprü-
chen.

Rückzahlungsansprüche, Nach-
zahlungen und Steuerlasten ge-
fährden das „junge Pflänzchen“ 
der Selbstständigkeit!
Sorgen Sie vor – sprechen Sie mit 
uns! Die Beratungen sind in den 
meisten Fällen förderfähig!

Dr. Kathrin Heise, Steuerberaterin

Gewerbgebiet West 
Zum Dock 6 
23966 Wismar
Telefon: 03841 704607 
Telefax: 03841 704606
Handy: 0171 4812059 
E-Mail:  sattler@tecklenborg-kegel.de

 Drahtseile   

 Tauwerk   

 Taklerei   

 Ketten   

 Hebetechnik  

 Anschlagmittel

Das große Produktprogramm 
an Ketten, Tauwerk, syntheti-
schen Seilen, textilen Hebe- 
und Zurrsystemen bis hin 
zu Netzen und Planen lässt 
kaum einen Kundenwunsch 
offen. Für eine fachmänni-
sche Beratung, Montageleis-
tung und Werkstattfertigung 
stehen kompetente Mitarbei-
ter zur Verfügung.
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Mit uns kommen Sie 
sicher an Ihr Ziel.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF !  • Telefon: 03841 629451 • Fax: 629452

Ihr freundlicher 
Flughafentransfer

HOLIDAY VIP SHUTTLE SERVICE GbRHOLIDAY VIP SHUTTLE SERVICE GbR


